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2 Ausgabe 09/2022

Wanderung im September
Liebe Wanderfreunde,
im September ist eine kleine Wanderung ins Ameranger 
Moos geplant und zwar am Samstag, 10.09.2022. Dies-
mal mit Einkehrschwung.
Zunächst gehen wir gemütlich den Ameranger Bach ent-
lang und dann in einem Rundweg zurück ins Dorf zu Kaf-
fee und Kuchen.
Treffpunkt: 14 Uhr Parkplatz Schule
Gehzeit:     1 Stunde
Einkehr:     Marias Torten-Paradies
Wir freuen uns auf einen schönen Nachmittag mit euch!
Martina Eckert und Agnes Weinmann

Verwaltung geschlossen
Am Freitag, 23.09.2022 bleiben die Gemeindeverwaltung 
und der Wertstoffhof geschlossen. 
Der Wertstoffhof ist am Samstag 24.09.2022 von 8.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr geöffnet. Die Verwaltung ist ab Montag 
26.09.2022 zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung Amerang

Aufruf
Der Helferkreis Amerang sucht für eine afghanische Fami-
lie einen gebrauchten Fahrradanhänger. 
Bitte meldet euch in der Ameranger Gemeinde bei Peter 
Wurmannstätter, Tel: 08075/91970

Gemeinde

Bernhard Auer
Elektro · Heizung · Sanitär

Hauptstraße 6
83123 Amerang/Kirchensur

Tel: 0 80 74 | 4 51
Fax: 0 80 74 | 81 57

info@bernhard-auer.de
www.bernhard-auer.de
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Grußwort des Bürgermeisters

In jeder Krise gibt es nicht nur eine 
Chance, sondern auch eine Möglichkeit
Martin Luther King

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
in der vorausgegangenen Ausgabe habe 
ich noch dankbar von der „üppig wachsenden Natur“ ge-
sprochen. In den vergangenen Wochen wurde uns jedoch 
deutlich vor Augen geführt, dass die Klimakrise nicht aus-
setzt, nur weil in Europa ein völlig sinnloser Krieg tobt. 
Die mehrfache Krise, die unsere Welt ins Wanken bringt, 
ist beängstigend. 
Angst ist jedoch bekanntlich ein schlechter Ratgeber, sie 
hindert uns häufig daran, an Lösungen zu arbeiten. 
Mit der Bewältigung der Folgen von Krieg und Klimawan-
del werden wir noch lange beschäftigt sein.
Die Diskussionen über Energieeinsparung im kommenden 
Winter ist zwar sehr wichtig, zielt aber zu kurz. Dazu 
brauchen wir Mut, über den Tag hinaus zu denken. 
Für einen Winter mal etwas weniger zu heizen, ist noch 
keine wirkliche Herausforderung. Die Aufgabe besteht viel-
mehr darin, uns damit auseinanderzusetzen, wie wir unse-
ren Lebensstil langfristig anpassen können und dabei keine 
Bevölkerungsgruppe an den Rand des Existenzminimums 
zu bringen. 
Wenn die Kosten für Wohnung und Lebensunterhalt er-
heblich steigen, ist eine der vorrangigsten Aufgaben einer 
Gemeinde, die soziale Infrastruktur sicherzustellen.
Dabei spielt die Betreuung der Kinder eine zentrale Rolle.
Nicht nur die Schule beginnt in einigen Tagen wieder, 
auch der Start der „Kindergartensaison“ steht unmittelbar 
bevor. 
Mit großer Anstrengung und einer sehr guten Zusammen-
arbeit aller drei Kindertagesstätten in der Gemeinde kann 
aktuell für alle Kinder über 1 Jahr ein Betreuungsplatz 
angeboten werden. 
Vielen Dank dafür an die Einrichtungsleitungen!
Nicht ganz gelungen ist es uns leider, den Bedarf an Hort-
plätzen sicherzustellen. 
Als Alternative versuchen wir, die Mittagsbetreuung an 
der Schule etwas auszuweiten. 
Mit dieser unbefriedigenden Situation müssen wir sicher 
noch die beiden kommenden Jahre zurechtkommen. 
Auch wenn wir mit Hochdruck an der Planung des neuen 
Kindergartens in Amerang arbeiten und auch die Konzep-
tion des Ganztagesangebotes an der Grundschule voran-
treiben, werden wir bis zur Inbetriebnahme wohl das Jahr 
2025 erreicht haben.
Ich wünsche uns allen einen schönen Sommerausklang und 
viele angeregte Gespräche.
Konrad Linner, 1. Bürgermeister

Wanderung im August
Passend zur heißen Witterung war für August zu einer 
Waldwanderung eingeladen. 
Der Wolfsberg - ein recht großes Waldgebiet war unser 
Ziel. Rupert Mayer erzählte einiges über die verschiedenen 
Baumarten, die dort zu finden sind. Im Schatten der gro-
ßen Bäume schlenderten wir zur Waldkapelle der Familie 
von Ramin. 

In der sehr schönen Kapelle können auch die Sterbebilder 
der verstorbenen Nachbarn und des Erbauers betrachtet 
werden.

www.landmetzgerei -gassner.de
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Aus dem Gemeinderat
In der Sitzung des Gemeinderats am 27.07.2022 beriet der 
Gemeinderat folgende Themen: 
Das gemeindliche Einvernehmen wurde zu folgendem 
Bauantrag erteilt:
•	 Anbau eines Hackschnitzellagers und Umnutzung ei-

ner Garage in einen Heizraum am Anwesen Ellerding 3
Vorstellung der Planung für die Neuerschliessung 
der Sportanlagen und Beschlussfassung über die 
Durchführung auf Grundlage der Entwurfsplanung 
mit Kostenberechnung

Im Zuge der Erstellung der Verbindungsstraße sollen die 
Sportanlagen eine neue Zufahrt von Norden her erhalten. 
Das Planungsbüro hat die Planung für den Anschluss und 
auch die Stellflächen ergänzt. Die ausführende Baufirma hat 
für die Tiefbauleistungen auf Basis der Ausschreibungsprei-
se ein ergänzendes Angebot über zunächst rund 160.000 € 
erstellt. Darin enthalten wäre auch die Neuanlage der vor-
handenen Stellplätze zwischen Stockschützenbahn und 
Sportheim. Der Gemeinderat hat sich dafür ausgespro-
chen, diese zunächst zu belassen und lediglich die straßen-
mäßige Anbindung sowie die Stellplätze an der Skateran-
lage zu erneuern. Die Kosten hierfür belaufen sich auf ca. 
132.000 €. 
Erstellung eines Hochwasserschutzkonzepts für  
Kirchensur und Fassung eines Grundsatzbeschlusses

Aufgrund der zunehmenden Starkregenereignisse schlägt 
die Verwaltung vor, für den Ort Kirchensur ein integrales 
Hochwasserschutzkonzept zu erstellen. Ein solches Kon-
zept kann mit bis zu 80% der Planungskosten gefördert 
werden. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Förderan-
trag zu stellen. Im Anschluss sollen geeignete Ingenieurbü-
ros zur Angebotsabgabe aufgefordert werden. 
Vergabe EMSR Technik zum Pumpwerk Kammer

Im Baugebiet Kammer ist ein Pumpwerk zur Entwässe-
rung des Schmutzwassers erforderlich. Dieses ist mit der 
aktuellen Steuertechnik auszustatten und in die bestehen-
de Fernwirktechnik der Kläranlage einzubinden. Es wird 
der Auftrag an die Firma Zach zum angebotenen Preis von 
30.477,22 € inkl. MwSt. erteilt. 
Vollzug der Betriebsträgervereinbarung mit der 
kath. Kirchenstiftung St. Rupert für den Betrieb 
der Kindertagesstätten Amerang und Evenhausen; 
Genehmigung der Jahresrechnung 2021
Der Träger hat die Jahresrechnung 2021 für die beiden 
Einrichtungen vorgelegt. Entgegen der ursprünglichen Pla-
nung, bei der ein Defizit von 130.000 € ermittelt wur-
de, fiel das Rechnungsergebnis mit einem Defizit von nur 
10.036,58 € sehr positiv aus. Gründe dafür waren nach 
Angabe des Trägers die erstmalige Gewährung des Lei-
tungsbonus für beide Einrichtungen sowie geringere Aus-
gaben aufgrund coronabedingter Schließzeiten. 
Der Gemeinderat stimmt der Jahresrechnung und der 
Übernahme des hälftigen Defizits in Höhe von 5.018,29 € 
zu. 

Vollzug der Betriebsträgervereinbarung mit der 
kath. Kirchenstiftung St. Rupert für den Betrieb 
der Kindertagesstätten Amerang und Evenhausen; 
Zustimmung zur Haushaltsplanung 2022
Zugleich wurde auch der Haushaltsplan 2022 in der Sit-
zung vorgestellt. Ausweislich der Planung rechnet der Trä-
ger mit einem Defizit in Höhe von 44.770,19 €. 
Das Planungsdefizit fällt damit deutlich geringer als in den 
Vorjahren aus. Nach Information des Trägers werden auch 
die stetig steigenden Personalkosten in angemessenem 
Umfang an die Nutzer durch regelmäßige Gebührenanpas-
sungen weitergegeben.
Der Gemeinderat stimmt der Planung des Haushalts 2022 
zu. Das zu erwartende Defizit wird zu 50 % (22.385,09 €) 
als Vorauszahlung ausbezahlt. 
Mitteilungen des Bürgermeisters

Abschließend informierte der Bürgermeister zu Folgendem:
•	 Der Vorsitzende möchte aufgrund der aktuellen Ent-

wicklungen auf den Energiesektor beraten, wie sich 
die Gemeinde im Hinblick die Gewinnung von erneu-
erbaren Energien im Gemeindebereich positioniert. 
Der Gemeinderat möchte die Thematik vorrangig für 
Photovoltaikfreiflächenanlagen und Windkraftanlagen 
aufgreifen in einer Sondersitzung beraten, welche zu-
nächst nichtöffentlich im Herbst stattfinden soll. 

•	 Die Verwaltung informierte zum Betriebsergebnis 
der gemeindlichen Entwässerungsanlage. Bei einer 
gleichbleibenden zu behandelden Abwassermenge von 
rund 130.000 m³ ergaben sich Ausgaben in Höhe von 
307.586,86 € und Einnahmen von 340.989,43 € es 
ergab sich also ein Überschuss von 33.402,57 €.

•	 Dieser wurde der Rücklage zugeführt, welche zum 
31.12.2021 5.367,11 € betrug. Bgm. Linner wies da-
rauf hin, dass bis Ende des Jahres noch die Neukal-
kulation der Beiträge und Gebühren erfolgt. Aufgrund 
der Umsetzung des Kanalsanierungskonzepts ist mit 
einer deutlichen Erhöhung der Gebühr ab dem nächs-
ten Kalkulationszeitraum (2023 – 2026) zu rechnen. 
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Klaus Voit Tour 1
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt 
Kirchensur	 6:50 Uhr
Mais	 6:54 Uhr
Stephanskirchen 	 6:57 Uhr
Stephanskirchen Wirt	 6:59 Uhr
Durrhausen 	 7:01 Uhr
Durrhausen 2	 7:03 Uhr
Amerang Schule	 7:13 Uhr

Klaus Voit Tour 2
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt 
Murn	 7:15 Uhr
Frieberting 	 7:17 Uhr
Au	 7:19 Uhr
Helperting	 7:25 Uhr
Schonstett Schule	 7:28 Uhr
Evenhausen	 7:34 Uhr
Eßbaum	 7:36 Uhr
Pfaffing	 7:39 Uhr
Obersur 	 7:41 Uhr
Amerang Schule	 7:47 Uhr

Klaus Voit Tour 1
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt 
Hatthal	 6:55 Uhr
Hub	 6:58 Uhr
Scherer/Reit Bush.	 7:00 Uhr
Froitshub Bush.	 7:03 Uhr
Surau (Wimpasing)	 7:05 Uhr
Amerang Schule 	 7:17 Uhr

Klaus Voit Tour 2
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt 
Furth	 7:20 Uhr
Schachen	 7:22 Uhr
Ried	 7:25 Uhr
Unterstreit	 7:27 Uhr
Amerang Schule	 7:35 Uhr

Klaus Voit Tour 3
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt 
Englstetten	 7:40 Uhr
Eichleiten 	 7:42 Uhr

Fischbacher Tour 1
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt
Gramelberg	 7:05 Uhr
Wald	 7:08 Uhr
Attwies 	 7:10 Uhr
Eggerdach	 7:12 Uhr
Mühlberg, für Eiselfing	 7:18 Uhr
Stetten	 7:25 Uhr

Fischbacher Tour 2
(kleiner Bus)
Ort	 Abfahrt
Am grünen Moos	 7:35 Uhr
Wolfsberg Hs.Nr. 31	 7:40 Uhr
Wolfsberg 	 7:43 Uhr
Grünhofen	 7:45 Uhr

Fischbacher Tour 1
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt
Öd	 7:05 Uhr
Taiding	 7:10 Uhr
Meilham	 7:12 Uhr
Oberratting	 7:19 Uhr
Thalham	 7:24 Uhr

Fischbacher Tour 2
(großer Bus)
Ort	 Abfahrt
Kammer	 7:30 Uhr
Asham	 7:33 Uhr
Mühlberg, für Amerang	 7:36 Uhr
Pichl	 7:40 Uhr

Abfahrtzeiten Schulbusse
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85. Geburtstag Jakob Kaindl

Zum Geburtstag von Jakob Kaindl aus der Schonstetter 
Straße gratulierte Zweiter Bürgermeister Werner Fröwis 
mit einem Geschenkpaket und guten Wünschen.

Sperre der Straße nach Frabertsham
Tiefbauarbeiten zur Errichtung Spange Am Kroit – 
St 2360 mit Kreisverkehr

Die Tiefbauarbeiten zur Errichtung der Verbindungsstraße 
von der Gewerbegebietsstraße Am Kroit zur Staatsstra-
ße St 2360 sind mittlerweile so weit fortgeschritten, dass 
mit den Arbeiten am neuen Kreisverkehr begonnen werden 
kann. 
Hierfür wird ab 01.09.2022 die Staatsstraße 2360 nach 
Frabertsham in diesem Bereich vollständig für den Verkehr 
gesperrt und großräumig über die B304 und die Kreisstra-
ßen RO 35 und RO 36 via Stephanskirchen und Evenhau-
sen umgeleitet.
Zusätzlich ist zu beachten, dass die Verbindung Amerang 
– Obing (Kreisstraße RO 36) im Bereich Amerang bis El-
lerding bis voraussichtlich Anfang September gesperrt ist, 
weil derzeit die Asphaltschicht erneuert wird. Im Anschluss 
sind noch die Bankette herzurichten sowie die Markierun-
gen aufzubringen. Die Umleitung hierzu wurde von der 
Kreisstraßenverwaltung veranlasst und verläuft via Halfing 
– Höslwang und Aindorf (Pittenhart).
 Wir bitten die Unannehmlichkeiten zu entschuldigen. 
Für Anfragen steht Ihnen Hr. Mayer (Tel. 08075/9197-32 
oder E-Mail: bautechnik@amerang.de) zur Verfügung.

Dr. Josef Blenk 
Rechtsanwalt

Zweigstelle:

Bergweg 17 
83123 Amerang
Tel.  08075/914391
Fax  08075/914392 

Weberzipfel 8
83512 Wasserburg

Tel. 08071/9220877
Fax 08071/9220878

info@ra-blenk.de ∙ www.ra-blenk.de

Tel. 08071/9220877
Fax 08071/9220878
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Einladung zur Teilnehmerversammlung
Teilnehmergemeinschaft Amerang II

Einladung zur öffentlichen Teilnehmerversammlung mit 
Vorstandsneuwahl am Donnerstag 13.10.2022 um  
19.30 Uhr im Gymnastikraum der Gemeindehalle.
Nach der Erstellung des Gemeindeentwicklungskonzeptes 
und dem Bau eines Gehweges in der Bahnhofstraße Ame-
rang wurde zuletzt die Dorfmitte in Evenhausen in der 
Dorferneuerung neu gestaltet.
Für die nächsten Jahre hat die Dorferneuerung viel vor: 
In den Ortsteilen Stephanskirchen und Kirchensur werden 
noch Dorferneuerungsmaßnahmen geplant. 

Auch in Evenhausen gibt es die Möglichkeit, im Gebäude 
des Dorfladens ein Dorfgemeinschaftshaus einzurichten. 
Nicht zuletzt werden in der Flur noch Hoferschließungen 
gebaut, und im Ameranger Freimoos sollen Maßnahmen 
zum Moorbodenschutz umgesetzt werden.
Die Teilnehmergemeinschaft Amerang II ist dabei jeweils 
Bauträger, die Gemeinde Amerang ein sehr wichtiger Part-
ner.
Die von den Teilnehmern gewählte Vorstandschaft – je-
weils vier Vorstände und Stellvertreter - planen und gestal-
ten die Maßnahmen für ihre Gemeinde. Vielen Dank an die 
Vorstandschaft, bestehend aus Bürgermeister Linner als 
Vertreter der Gemeinde, Thomas Schmitz, Mathias Gör-
res, Sebastian Weinmann und Elisabeth Lüdtke sowie den 
Stellvertretern Cordula Türk, Alois Huber, Sebastian Kern 
und Gerhard Eder für die geleistete Arbeit.
In der Teilnehmerversammlung wird die Vorstandschaft 
neu gewählt. Da sich nicht alle Vertreter der Vorstand-
schaft für eine Wiederwahl zu Verfügung stellen, werden 
Personen gesucht, die ihr Dorf mitgestalten möchten und 
sich zur Wahl stellen. Interessenten wenden sich an Frau 
Angelika Wiechers (sekretariat@amerang.de). Alle Teil-
nehmer sind zur Teilnehmerversammlung mit Vorstands-
neuwahl am Donnerstag, 13.10.2022 um 19:30 Uhr im 
Gymnastikraum der Gemeindehalle Amerang eingeladen.
Sebastian Gaigl, Vorstandsvorsitzender der TG Amerang II 

 „Dorferneuerung Evenhausen“ 
Foto: Amt für Ländliche Entwicklung Oberbayern
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Neues aus der Ortsheimatpflege
Vortrag: „Baukultur im Wandel - Dialog zwischen 
Tradition und Fortschritt im ländlichen Bayern“ 
Dr. Vinzenz Dufter, Architekt

Bayerischer Landesverein für Heimatpflege am Donners-
tag, 15.09.2022, 19 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 
Inhalt des Vortrags:
Das Bauen in einer Hauslandschaft war immer schon einem 
Prozess von Bewahren und Weiterentwickeln unterworfen. 
Mit seinem Vortrag „Baukultur im Wandel - Dialog zwi-
schen Tradition und Fortschritt im ländlichen Bayern“ 
stellt Herr Dr. Vinzenz Dufter das Bemühen des Bayeri-
schen Landesvereins für Heimatpflege e.V. vor, sichtbare 
Werte des natürlichen und gebauten Erbes zu bewahren 
und für die Zukunft weiterzuentwickeln. 
Ziel der Gestaltung unserer Heimat muss es sein, Identität 
zu schaffen.
Der Vortrag behandelt folgende Themenblöcke:
•	 Einfluss der vor Ort verfügbaren Baumaterialien und 

der klimatischen Bedingungen auf die historische 
Hauslandschaft 

•	 Zeitgemäße Gestaltung 
•	 Regionale Einfügung kontra individuelle Freiheit der 

Bauform 
•	 Entleerung der Dorfmitten – Planungsziel: „Innenent-

wicklung vor Außenentwicklung“ 
•	 flächeneffizientes, generationsgerechtes Wohnen
•	 Instandsetzung und Umnutzung „alter“ oder denk-

malgeschützter Gebäude - ein wichtiger Beitrag zum 
Klimawandel und zeitgemäßen Bauen

Die Schlichtheit und Einheitlichkeit der historischen Ge-
bäude beruht auf den vor Ort verfügbaren Baumaterialien 
und den klimatischen Bedingungen wie Wind und Regen.
Mit dem Blick auf die baulichen Merkmale und Ursachen 
einer gewachsenen Hauslandschaft wird die Fragestellung 
„Regionale Einfügung kontra individuelle Freiheit der Bau-
form“ behandelt. Anhand zeitgemäßer Beispiele wird auf-
gezeigt, dass Neubauten - egal ob sie in einen Bestand 
eingefügt werden oder als Siedlung neu geplant werden 
- ein Konzept und eine städtebauliche Ordnung brauchen, 
um nicht zur Anmutung eine Musterhausausstellung zu 
werden. 

Ein Problem der ländlichen Dörfer bzw. Kleinstädte ist die 
Entleerung der Ortskerne. Die Wohnbevölkerung und die 
Einrichtungen des täglichen Bedarfs verlagern sich in die 
Randbereiche, in Neubausiedlungen bzw. neue Gewerbe-
gebiete. Dabei hängt die Aufenthaltsqualität in unseren 
Ortsmitten ganz entscheidend vom Erhalt und der Stär-
kung der Wohnnutzung ab. 
Vor dem Hintergrund des Klimawandels kommt dem Er-
halt bzw. der Umnutzung bestehender Gebäude eine wich-
tige Bedeutung zu. In nicht mehr gebrauchten Gebäuden 
stecken oftmals räumliche und gestalterische Werte, die 
auf eine Wiederentdeckung warten. 

Rückblick: Exkursion Höhlenburg Stein an der Traun

Am 6.8.2022 tauchte eine Gruppe von 25 Personen, die 
maximale Anzahl wurde mühelos erreicht, in die wechsel-
hafte Geschichte der Burg/Schloss Stein an der Traun ein. 
Der Ortsheimatpfleger der Gemeinde Traunreut Johannes 
Danner, verschaffte der Ameranger Gruppe bereits am 
Schlosstor einen ausführlichen Überblick über die komple-
xen Bauphasen der Burg und deren Bewohner.
Die Führung knüpfte an die zurückliegende Exkursion 
nach Baumburg an, da auch hier die Familie Toerring, 
deren Grablege sich in Baumburg befindet, eine wichtige 
Rolle spielte. In den dunklen Gängen und Räumen waren 
besonders die Hintergründe zu den Bauphasen interessant. 
Noch heute ist so mancher Raum in der Burg ein Rätsel. 
Die Sage vom wilden Heinz war in dieser Führung nur 
eine Nebensache. Im Vordergrund standen die historischen 
Fakten.
Nach ca. zwei Stunden tauchte die Gruppe wieder aus der 
Geschichte auf und war begeistert. Die Brauerei schenkte 
noch Freibier im Hochschloss aus. Beim Wirt klang der 
Tag gemütlich aus, mit der Vorfreude auf die nächste Ex-
kursion. Der Ortsheimatpfleger der Gemeinde Amerang, 
plant sie schon, da das Interesse an den vorangegangenen 
äußerst groß war.
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Noch bis Mitte September: 

GRILLABEND 
Mittwoch & Donnerstag ab 17.00 Uhr 

(bei schöner Witterung) 
------------------------------------------------------------------- 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mittwoch – Samstag ab 16 Uhr 

Sonn- und Feiertag ab 9 Uhr 
------------------------------------------------------------------- 

Letzter Freitag im Monat: Chill & Grill 
Immer Samstag: Schnitzeltag 

aktuelle Karte und weitere Infos auf 
www.suranger.de, Facebook und Instagram 

Alles inklusive!
Johanna Lexa
Pfaffing, Amerang
Sie engagieren sich für das The-
ma Nachhilfe und geben Un-
terstützung beim Erlernen der 
deutschen Sprache. Wie ist es 
dazu gekommen?
Ich wurde vom das Bürgernetzwerk angesprochen, ob ich 
Nachhilfe anbieten könnte. Ich bin von Beruf Grund- und 
Mittelschullehrerin. Es ist und war mir immer ein Bedürf-
nis, Kindern zu helfen, die Probleme mit dem Lernstoff 
haben oder Unterstützung beim Erlernen der deutschen 
Sprache brauchen. Ich bin seit 5 Jahren in Pension, und 
es macht mir Freude, weiterhin Kontakt zu Kindern zu 
haben. Ich mache dies gerne und unentgeltlich. Im Schul-
jahr 2021/22 förderte ich ein Mädchen aus Kroatien das 
in Amerang zur Schule ging und einen Jungen aus Schon-
stett, der aus Kasachstan kommt. Diese Unterstützung 
werde ich im neuen Schuljahr fortsetzen. Ich arbeite mit 
ihnen einmal wöchentlich 60 Minuten und bei Bedarf gebe 
ich in den Ferien zusätzliche Stunden. 
Was waren dabei Herausforderungen und warum ist dieses 
Angebot sinnvoll?
Ich sehe meinerseits keine großen Herausforderungen, da 
ich in meiner 40-jährigen Zeit als Lehrerin viele Erfahrun-
gen, auch im DAZ-Unterricht (Deutsch als Zweitsprache), 
sammeln konnte, die mir bei dieser Tätigkeit zu Gute kom-
men. Die zeitliche Unterbrechung während des Lockdowns 
warf meine damaligen Schüler*innen beim Erlernen der 
deutschen Sprache zurück, diese Lücke zu schließen gelang 
nur langsam.
Es ist unverantwortlich, dass unseren Schulen viel zu we-
nig Lehrerstunden zugeteilt werden so können Kindern 
mit einer anderen Muttersprache kaum gefördert werden. 
Diese Kinder sind extrem benachteiligt, denn das Sprach-
verständnis ist die Grundlage des Schulerfolgs in allen Fä-
chern. Die zusätzliche außerschulische Unterstützung ist 
für sie besonders wichtig.

Worauf kommt es Ihrer Meinung nach besonders an?
Wichtig ist für mich, dass sich Kinder verstanden fühlen 
und sich für ihre Schwächen nicht schämen müssen. Sie 
sollen gerne zu mir kommen und mit positiven Lernerleb-
nissen aus meiner Stunde gehen. Natürlich sollen auch die 
Eltern und Lehrkräfte Vertrauen zu mir haben.
Was klappt gut?
Die Bürgermeister der Gemeinden Amerang und Schons-
tett stellten mir einen Raum für meine Tätigkeit zur Ver-
fügung, dafür bedanke ich mich sehr. Ich gehe ungern in 
Privaträume, da man oft abgelenkt wird. 
Was wünschen Sie sich für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit, 
über was können sie sich freuen?
Ich wünsche mir weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit 
der Schulleitung und den Lehrkräften. Ich freue mich über 
das Vertrauen der Eltern und über freudige und motivierte 
Kinder. Schön wäre es für mich, ein Klassenzimmer mit 
Tafel benützen zu dürfen.
Das Interview führte Anja Rosengart
Wer von Menschen, Ideen, Projekten, die unterstützen, 
verbinden oder wo jemand Unterstützung benötigt weiß, 
kann mir unter: inklusion@amerang.de schreiben oder tele-
fonisch Kontakt aufnehmen unter 08075 9197-0.
Ihre Anja Rosengart
Beauftragte für Inklusion und Menschen mit Behinderung
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Offene Bühne Prien – Ein voller Erfolg

LAG Chiemgauer-Seenplatte unterstützt Kulturangebot 
mit über 800 Euro

„Das hat Prien noch gefehlt!“ So sagte es Georg Klampf-
leuthner, Vorsitzender des Kulturfördervereins Prien, 
nachdem er gemeinsam mit Christian Lechner und einer 
virtuosen Gitarrendarbietung die Open Stage-Reihe Vogl-
wuid & Bittaernst in Zahn am Bach eröffnet hat. „Wir 
haben hier in Prien viele Ausstellungen für Malerei und 
bildende Kunst, aber eine Plattform für die darstellende 
Kunst, das fehlt eigentlich schon seit Jahren!“ 
Dank der Unterstützung durch die LAG Chiemgauer-Se-
enplatte im Rahmen des Bürgerengagements mit Mitteln 
des LEADER-Programms der EU konnte der Künstlerhof 
Zahn am Bach die Open Stage möglich machen. 

Und der Name Voglwuid & Bittaernst war Programm: Vor 
einem begeisterten Publikum präsentierten sich die vogel-
wilden und bitterernsten Acts, von Poetry über avantgar-
distischen japanischen Tanz bis hin zu Performance Kunst, 
Lesung, Harfe und Psalter oder Bluegrass-Musik. „Irgend-
wie hat das auch etwas mit Bewusstseinserweiterung zu 
tun“, meinte eine Besucherin, „denn manche Sachen wür-
de man ja von sich aus so nicht besuchen, aber wenn 
es dann in diesem Rahmen gezeigt wird, lernt man ganz 
Neues kennen und schätzen.“
Eine große Sanduhr wachte darüber, dass die jedem Act 
zustehenden zehn Minuten nicht überschritten wurden; 
wenn doch, so erschien ein zusätzliches Sirenenlicht, un-
termalt vom Jingle einer Live-Band - jedes Mal von vie-
len Lachern kommentiert. Das Programm endete in einem 
spontanen Tanz von Darbietenden und Publikum, der 
Abend allerdings endete noch lange nicht: Alle feierten 
gemeinsam die gelungene Bühnenpremiere und waren sich 
einig: Voglwuid & Bittaernst muss unbedingt fortgesetzt 
werden. „Damit habt Ihr eine neue Nische eröffnet, das 
muss weitergehen!“ 
Foto und Text: Dani Wolf
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Zirkusprojekt der Grundschulen endet mit grosser 
Galavorstellung 

Bereits zum dritten Mal nach 2014 und 2018 führten die 
Grundschulen aus Halfing und Hemhof-Höslwang ein Zir-
kusprojekt durch. 
Dieses wurde finanziell aus Mitteln der Leader Region 
Chiemgauer-Seenplatte mit 1.500 Euro bezuschusst. 
Eine Woche lang trainierten die Kinder mit der Zirkusfa-
milie Boldini in Halfing täglich zwei Stunden unter ande-
rem in den Disziplinen Seiltanz und Schwebebalken, Jong-
lieren, Pyramidenbau und Bodenakrobatik sowie die Kunst 
des Schauspiels als Clown. 
An der Galavorstellung zum Ende des Projekts nahmen 
neben zahlreichen Eltern, Geschwistern und Großeltern der 
Kinder auch die Bürgermeister Alois Loferer aus Bad En-
dorf, Johann Murner aus Höslwang und Halfings Bürger-
meisterin Regina Braun teil. Jedes Kind konnte im vollbe-
setzten Zirkuszelt seine Stärken und Vorlieben ausspielen, 
was die Besucher mit begeistertem Applaus honorierten. 

Schulleiterin Christine Dechansreiter stellte in ihrer An-
sprache insbesondere das Engagement des Ehepaares 
Blank aus Höslwang sowie die gute und verlässliche Zu-
sammenarbeit mit der Zirkusfamilie Boldini heraus. 
Bei Herrn Fechter, Manager der LAG Chiemgauer Se-
enplatte sowie Bürgermeister Josef Reithmeier als deren 
Leiter bedankte sie sich ganz herzlich für die finanzielle 
Unterstützung. 
Fotos und Text: Peter Böck

Leader
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100% Kunst
Interview mit  Anton Neubauer

Wer sind Sie und was machen Sie „künstlerisch“?
Ich bin Anton Neubauer. Ich sehe mich nicht direkt als 
Künstler, aber ich bin leidenschaftlicher Laien-Schauspie-
ler bei der Theatergemeinschaft Amerang.
Wie kam es dazu, dass Sie angefangen haben Theater zu 
spielen?
In der 2. Klasse Volksschule habe ich als Moderator bei 
einer Faschings-Veranstaltung die verschiedenen Sketche 
meiner Klasse angesagt. Das war meine erste Erfahrung 
auf der Bühne vor Publikum.  Bei anderen Aufführungen 
durfte ich als Jugendlicher in kleinen Rollen mitwirken.
Im Jahr 1975  überredete mich der damalige Jugendleiter 
des SVA, für die Weihnachtsfeier des Sportvereins Ame-
rang den Engel Aloisius aus „Der Münchner im Himmel“ 
vorzutragen. Die Zuschauer waren begeistert und ich hatte 
endgültig Feuer gefangen. 
Es folgten in den Jahren danach regelmäßige Aufführungen 
von Sketchen und Einaktern zu verschiedenen Anlässen 
mit immer mehr Theater-Begeisterten. So auch 1981 zur 
Einweihung der Mehrzweckhalle mit großem Erfolg. Dies 
gab uns den Mut, die Theatergemeinschaft zu gründen. 
Seitdem habe ich in vielen Stücken die unterschiedlichsten 
Rollen gespielt – und war auch oft der „Bruder Barnabas“ 
beim Starkbierfest der Ameranger Dorfmusik. 

Welche Sparte am Theater mögen Sie am liebsten?
Gute Komödien. Es ist eine große Freude, den Zuschauern 
ein paar sorglose Stunden zu bereiten und ihnen ein Lä-
cheln auf den Heimweg mitzugeben.
Aber auch ernste Charakterrollen spiele ich sehr gern.
Haben Sie Vorbilder?
Unter vielen wunderbaren Schauspielern hat mich z.B. 
Gustl Bayrhammer mit seiner starken Ausstrahlung und 
angenehmen Stimme stark beeindruckt.
Was bedeutet es für Sie, als Schauspieler tätig zu sein?
Das Theaterspielen bringt mich vom Alltag in eine andere 
Welt. Ich habe den Anspruch, der jeweiligen Rolle den ge-
nau passenden Charakterzug zu geben. Das erfordert viele 
Proben und meistens viel Text lernen. Aber es ist schön, 
ein Teil der Theatergruppe zu sein mit gutem Zusammen-
halt und viel Spaß beim Spielen. Und nicht zuletzt, den 
Applaus vom Publikum als Bestätigung und Dank für un-
sere Arbeit zu bekommen.
Gibt es etwas, was Sie noch hinzufügen möchten?
Das Theaterspielen ist seit über 40 Jahren ein bedeutender 
Teil meines Lebens und ich bin immer noch mit Herz und 
Seele dabei.
Marion Kläber

Kumst 

In eigener Sache

Fotografieren Sie gerne in unserer wunderschö-
nen Gemeinde?

Wir freuen uns über Ihre Fotos, die wir gerne in 
unserem Mitteilungsblatt veröffentlichen.

Per E-Mail an:
ameranger@amerang.de
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Haus für Kinder Amerang
Ereignisreiche Zeit 
1 -2 -3 im Sauseschritt - so läuft die Zeit...wir laufen mit!
Die Zeit zwischen den Pfingst- und Sommerferien scheint 
immer besonders schnell zu vergehen. Und gerade in die-
ser Zeit verabschieden sich die zukünftigen Schulanfänger 
ganz besonders intensiv von ihrer Kindertageseinrichtung, 
die sie meist mehrere Jahre besucht haben.
Die letzten Wochen sind geprägt von Aktionen, die den 
Übergang vom Kindergarten zur Schule noch einmal be-
sonders verdeutlichen, aber auch einen sanften Wechsel 
vorbereiten sollen.
So durften die Vorschulkinder einen schönen Abschluss-
Ausflug nach Waidring zum Dinopark auf der Steinplatte 
machen. Das Ziel durften sich die Kinder im Rahmen der 
Partizipation gemeinsam aus mehreren Möglichkeiten aus-
suchen, und bestimmt hat der Ausflug sowohl den Dino-
Fans wie auch allen anderen Kindern sehr gut gefallen, 
weil für jeden Geschmack etwas dabei war. 
Einen Vormittag im Juli durften die Kinder bereits in der 
Schule verbringen. Die meisten hatten bereits ihren neuen 
Schulranzen dabei und konnten (begleitet von den Erzie-
herinnen) Schulgebäude, Lehrkräfte und andere Schüler 
kennenlernen
Damit jedes Kind immer  morgens gut in der Schule und 
mittags auch wieder wohlbehalten zuhause ankommt, 
durften unsere zukünftigen ABC-Schützen an einem be-
sonders kindgerechten  Verkehrstraining mit dem ADAC 
teilnehmen.
Am letzten Kindergartentag vor den Schulferien feierten 
alle Kindergartenkinder, die Familien der Schulanfänger 
und das Personal vom Haus für Kinder zusammen mit 
Herrn Pfarrer Reindl eine schöne Segensandacht. Die Vor-
schulkinder stellten die Geschichte von Noah und seiner 
Arche dar. Noah durfte sich immer auf den Bund mit Gott 
verlassen und war so auch in schwierigen Zeiten nie al-
lein. Auch die Kinder dürfen  im übertragenen Sinne auf 
Gott und seinen Segen vertrauen. Diesen spendete Herr 
Pfarrer Reindl feierlich jedem Kind persönlich und als klei-
nes Andenken bekam jeder Schulanfänger ein besonderes 
Armband.
Im Garten der Einrichtung fand dann - nach einigen 
Danksagungen an den Elternbeirat, den Förderverein und 
die Familien für die gute Zusammenarbeit übers ganze 
Jahr hinweg - der von den Kindern sehnlichst erwartete 
„Rausschmiss“ statt. An der großen Weichbodenmatte 
erwarteten die jeweiligen Eltern ihre Kinder, die von ih-
ren Gruppenpädagoginnen im geschmückten Schubkarren 
durch den Garten gefahren wurden und zum traditionellen 
Spruch „1 - 2 - 3 für den …. ist die Kindergartenzeit vor-
bei!“ sanft auf die Matte ausgeladen wurden.
Liebe Kinder, ihr und eure Familien seid uns alle in euren 
Kindergartenjahren „ans Herz gewachsen“, und bestimmt 
werden wir euch vermissen. Aber wir wünschen euch hier 
noch einmal von ganzem Herzen alles Liebe, Gute  und 
Gottes Segen für eure Schulzeit und euren Lebensweg.

Dank zu sagen galt es auch bei Herrn Pfarrer Reindl. Fast 
zwei Jahrzehnte unterstand die Einrichtung ihm und der 
Kirchenstiftung. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ für die 
gute und vertrauensvolle Zusammenarbeit. Als kleines 
Dankeschön überreichte Einrichtungsleitung Claudia Gol-
der eine Tasse mit dem schönen HfK-Logo in der Hoff-
nung, dass Herr Pfarrer Reindl in seinem Ruhestand gerne 
bei einer Tasse Tee oder Kaffee an die Ameranger Zeit 
zurückdenken möge.
Am Ende des Kindergartenjahres steht auch immer der 
Abschied von SPS-Praktikantinnen, FSJlern, FOS-Prakti-
kanten und Kollegen, die ihr Weg weiter führt zur nächs-
ten Station ihres Lebensweges.
Vielen herzlichen Dank für all euer Engagement und euren 
Einsatz zum Wohle der Kinder und der Einrichtung! 

Grosszügige Spende des Kindergarten-Fördervereins

Einer der beliebtesten Räume der Einrichtung ist sicherlich 
die Turnhalle.
Die Kinder freuen sich an den vielfältigen Bewegungsmög-
lichkeiten und -reizen.
Wie bereits seine Vorgänger und Vorgängerinnen baute der 
diesjährige FSJ-Praktikant Hector ebenso wie das Team 
der Einrichtung gerne einfallsreiche „Bewegungsbaustel-
len“ auf, an denen die Kinder ihre helle Freude hatten.
Gemeinsam mit dem Team überlegte Hector, welche neu-
en Geräte sowohl für die angeleitete Beschäftigung aber 
auch für die eigenen kreativen Ideen der Kinder von Vorteil 
wären.
Erfreulicherweise konnte sich der Förderverein für die  
standfesten, aber trotzdem gut zu transportierenden, far-
benfrohen  und vielseitig einsetzbaren Holzelemente eben-
falls begeistern.
Vielen herzlichen Dank an den Kindergarten-Förderverein, 
der großzügigerweise die Finanzierung der Geräte über-
nommen hat.
Foto: HfK Amerang / Texte: Martina Mayer

Kinder
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Kita St. Peter und Paul Evenhausen
Wir wünschen euch viel Glück!

Es war wieder einmal Zeit zum Abschied nehmen. Die 
Schulkinder haben den Kindergerten verlassen und auch 
von den Krippenkindern, die ab dem Kindergartenalter 
zum Ameranger Kindergarten gehören, mussten wir uns 
verabschieden, ebenso wie von unseren netten Erzieher-
praktikantinnen Alica und den beiden Magdalenas, der 
FOS – Praktikantin Sophia und dem FSJ-ler Hector. Wir 
wünschen allen alles, alles Gute und gaaaanz viel Glück für 
die weiteren Lebensabschnitte. Viel Glück wünschen wir 
natürlich auch den Eltern der ausscheidenden Kinder und 
bedanken uns für die gemeinsame Zeit und das entgegen-
gebrachte Vertrauen! Vielen Dank auch an die Praktikan-
tinnen und den FSJ-ler für ihren tatkräftigen Einsatz und 
ihre Unterstützung!
Viele Schritte zur Schule

In der ganzen Zeit in der Kita durchleben die Kinder die 
altersgemäßen Schritte in ihrer Entwicklung und schließ-
lich sind sie soweit und es steht der Schulstart bevor.
In den Monaten vor dem Schulbeginn finden noch beson-
dere Aktionen statt, die die Vorschulkinder noch einmal 
gezielt zur Schule hinführen, ihnen besondere Erlebnisse 
bieten und sie noch einmal stärken, ihr Selbstbewusstsein 
fördern und ihnen Sicherheit vermitteln.
In den Vorschulkinder – Wochen erleben die Kinder zwei 
Wochen lang Schulalltag im Kindergarten. Ein Gruppen-
raum wird zum Klassenzimmer umfunktioniert und schu-
lische Inhalte werden im Zeitrhythmus der Schule vermit-
telt, die Kinder haben also Deutsch, Mathe, Kunst usw. 
und natürlich die Schulpausen. Auch in diesem Jahr waren 
die Kinder wieder begeistert dabei und haben die Heraus-
forderungen prima gemeistert, am besten waren natürlich 
die Pausen, nur leider immer zu kurz.
Beim Schulbesuch konnten sie dann einige Wochen spä-
ter noch einmal einen Vormittag in der wirklichen Schule 
verbringen, eine Schulstunde mit einer Klasse erleben und 
sich schon ein bisschen im Schulhaus umschauen. Hin und 
zurück wurden wir mit dem Schulbus transportiert, super!
Der Vorschulkinder - Ausflug mit den Eltern zu den Philo-
sophen – Wasserfällen war ein besonders schönes Erlebnis 
für die Kinder und auch die Eltern und Mitarbeiter.

Vor der Übernachtung herrschte natürlich große Aufre-
gung. Mit Sack und Pack sind alle Vorschulkinder ange-
kommen, nach der Verabschiedung von den Eltern ging es 
gleich zum Spielen in den Garten, bis es dann Zeit wurde, 
das Schlaflager herzurichten und das Abendessen vorzube-
reiten. Jedes Kind durfte einen Teil einer Pizza nach den 
eigenen Wünschen belegen, so hat es dann besonders gut 
geschmeckt. Endlich wurde es etwas dunkel und das La-
gerfeuer konnte entzündet werden. Neben dem Lagerfeuer 
wurde der „Eisstand“ eröffnet und so konnte am Feuer das 
leckere Eis verspeist werden. Jetzt war es so weit, es war 
richtig dunkel und wir machten uns auf zur Nachtwan-
derung, ein besonderes Erlebnis und alle Vorschulkinder 
waren mutig dabei. Anschließend sind alle müde auf die 
Matten gesunken und bei einer Geschichte schnell einge-
schlafen. Bei Öffnung des Dorfladens um 7.00 Uhr hat die 
versammelte Mannschaft schon vor der Tür gewartet, um 
die frischen Semmeln für das Frühstück einzukaufen, eine 
tolle Sache!
Jedes Jahr hinterlassen die Vorschul-
kinder im Kindergarten etwas zur Erin-
nerung. In diesem Jahr war der Krieg 
immer wieder Thema bei den Kindern 
und sie waren sich einig, dass der Krieg 
unbedingt beendet werden muss. Um 
dafür ein Zeichen zu setzen, haben sie 
gemeinsam ein buntes Friedenszeichen 
gestaltet, das dann an unserem Garten-
häuschen angebracht wurde.
Der endgültige „Rauswurf“ aus dem 
Kindergarten war schließlich der 
Schlusspunkt der schönen gemeinsamen 
Kindergarten – Zeit. Nach einer ausgiebigen Feier in der 
Kindergruppe wurden die Schulkinder mit Applaus in die 
Arme ihrer Eltern „geworfen“. Von den Kindergartenkin-
dern wurde noch ein schönes Abschiedslied vorgetragen. 
Und als Abschiedsgeschenk durften die Schulkinder noch 
eine Pflanze, die zur Bienenweide gehört, mitnehmen, um 
sie zuhause im Garten einzupflanzen. Die Pflanze soll sich 
ausbreiten und die summenden Gäste sollen die Kinder an 
die Zeit im Kindergarten erinnern.
Auch von den Kindern und Eltern haben wir ein Abschieds-
geschenk erhalten: Ein tolles Hochbeet, versehen mit den 
Fotos, Namen und Handabdrücken der Schulkinder, bietet 
uns Platz für viel Salat, Gemüse und Kräuter. Vielen Dank 
dafür!
Fotos und Text: Christa Gassner-Mittermair

Kinder
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Kinder

Schule
Geschicklichkeitsparcours der zweiten Klassen

Im Juni durften alle Zweitklässler beider Schulhäuser in 
unserem Pausenhof am Ameranger Schulhaus ihre Ge-
schicklichkeit auf dem Fahrrad unter Beweis stellen. In 
einem ersten Durchgang fuhren die Schüler einen mit Ver-
kehrsschildern versehenen Weg auf unseren aufgemalten 
Straßen im Schonraum Pausenhof. Anschließend meister-
ten die Kinder einen Parcours und radelten im Slalom um 
Hütchen, nahmen einen Ball auf, den sie im Fahren in 
ein Ziel werfen sollten und befuhren eine Engstelle. Am 
spannendsten war die Fahrt über eine Holzwippe, die nach 
mehreren Durchgängen immer souveräner bewältigt wur-
de. Die Aktion hat allen Spaß gemacht! Wir bedanken 
uns ganz herzlich bei Markus Mayer, der die tolle Wippe 
für uns gebaut hat, und bei den Eltern und Kindern, die 
Fahrräder für diesen Tag zur Verfügung gestellt haben!
Foto: E. Mandelsperger / Text: G. Nothaft

Eine Fahrradfahrt durch’s Dorf

Als Abschluss der Fahrradausbildung mit Fahrradführer-
schein durften die Viertklässler eine Fahrt im Realverkehr 
durch das Dorf absolvieren. Nach einer Geschicklichkeits-
runde im Pausenhof zum Aufwärmen ging es los: Begleitet 
durch jeweils zwei Verkehrspolizist*innen fuhren die Kinder 
mit ihren Fahrrädern eine vorgegebene und vorher genau 
besprochene Strecke durch Amerang bzw. Schonstett im 
“echten“ Straßenverkehr. Hier konnten sie unter Beweis 
stellen, dass sie in der Jugendverkehrsschule viel gelernt 
haben und nun hoffentlich immer sicher mit ihren Fahrrä-
dern ans Ziel kommen! An dieser Stelle herzlichen Dank 
an die Ausbilder und an die zahlreichen Helfer*innen, die 
sich als Streckenposten in Amerang und Schonstett zur 
Verfügung gestellt haben!
Hier einige Meinungen von Kindern zu dieser Aktion:
Matthias: „Ich hatte einen richtigen Klumpen im Hals, 
weil ich Angst hatte, was falsch zu machen, aber es war 
eigentlich richtig einfach.“
Johanna: „Man konnte da zeigen, was man alles kann.“
Xaver: „Ich fand die Fahrt im Realverkehr voll cool, weil 
da immer wieder Autos auf der Straße waren, die wir um-
fahren mussten.“
Anna: „Ich hatte eigentlich gar keine Lust und habe erst 
gar nicht verstanden, warum wir das machen müssen, weil 
wir den Führerschein ja schon haben. Aber dann hat es 
mir richtig Spaß gemacht.“
Text: G. Nothaft, Schüler*innen der Klasse 3/4 Amerang
Fotos: S. Pleyer

Rechtsanwalt und Mediator Harald Getz 
Wasserburger Str. 2 •  T. 08075 9169988
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Kleine Vorbilder

Liebe Leser,

wir, die Klasse 3/4A der Grundschule Amerang, hatten 
am Freitag, den 22. Juli 2022 unseren Wandertag. Diesen 
haben wir dafür genutzt, um Müll zu sammeln. Drei Stun-
den lang haben wir 24 Kinder uns im Ameranger Moos, 
im Dorf und hinter dem Schulgebäude auf die Suche ge-
macht. Und was sollen wir sagen?
Ganze 15 Säcke konnten wir mit Plastik, Glas, Papier, 
Flaschen, Dosen, Metall, jeder Menge Zigaretten und vie-
len anderen Dingen füllen. Das ist zu viel! Wisst ihr denn 
nicht, wie schädlich das für unsere Tiere und Pflanzen 
ist? Es gibt doch Mülleimer, warum nutzt ihr nicht die, 
sondern Wald, Wiesen und Straßen?
Wir wollten euch daran erinnern, dass unsere schöne Ge-
meinde auch schön bleiben soll. Bitte versucht, Müll zu 
vermeiden und werft ihn nicht in die Umwelt. Nutzt doch 
auch mal einen Spaziergang, um ein bisschen Müll zu sam-
meln und damit etwas für unsere Umwelt zu tun. Uns hat 
es sogar Spaß gemacht!
Eure Klasse 3/4A

Landwirtschaft
Warnung vor Betrugsanrufen 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) warnt davor, bei Telefonaten vertrau-
liche Informationen preiszugeben.
Aktuell erhält die SVLFG Hinweise auf Betrügerinnen und 
Betrüger, die Versicherte anrufen, um vertrauliche Infor-
mationen zu erhalten. 
Bei diesen Betrugsanrufen täuschen sie vor, zum Beispiel 
Beschäftigte der SVLFG zu sein. Sie erfragen unter einem 
Vorwand (beispielsweise für die Übersendung von Infor-
mationen über eine ausstehende Geldauszahlung von der 
SVLFG oder vom Staat) personenbezogene Daten wie die 
Anschrift, Bankverbindung oder Krankenversicherungs-
Nummer. Zum Teil versuchen die Anrufenden auch, Ver-
sicherte zu drängen, Verträge abzuschließen, zum Beispiel 
für Zusatzversicherungen oder Kursangebote.
Versicherte sollten sich bewusst sein, dass die SVLFG kei-
ne Dritten beauftragt, Kontakt aufzunehmen, ohne dass 
diese Anrufe vorher schriftlich angekündigt werden und rät 
deshalb, vorsichtig zu bleiben. Mehr Informationen dazu 
stehen im Internet unter:
www.svlfg.de/warnung-vor-betrugsanrufen

Kinder

Weshalb eigentlich NEU?

Ein Beispiel:
Mercedes-Benz C 180 AMG
AHK    Assistenz    Schiebedach    Sportlenkrad     u.v.m.

EZ Januar 2021  .   3.500 km  .  Automatik . 115 kW (156 PS)
Benzin  .  Farbe Graphitgrau  .  Polster Leder schwarz

*Fast neue, gut ausgestattete Mercedes-Benz- oder smart-Fahrzeuge mit 
wenigen Kilometern LaufIeistung, 2 Jahren Garantie und einem enormen Preisvorteil.

Es gibt doch unsere YOUNGSTARS*

EUR 39.950,-
(Barpreis / MwSt. ausweisbar)

YOUNGSTARS*
FREILINGER
Auto

YOUNGSTARS

Autorisierter Mercedes-Benz Service und Vermittlung
Wasserburger Straße 31  .  83119 Obing am See  . Tel 08624 8784-0 
info@auto-freilinger.de                                   www.auto-freilinger.de 

Vertragsfreier Mercedes-Benz Service
Trostberger Straße 8      .     83301 Traunreut      .     Tel 08669 8656-0
service-traunreut@auto-freilinger.de          www.auto-freilinger.de

GmbHFREILINGER
Auto 888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888888555555555555555555555555555555555555555555555555555J A H R E

F R E I L I N G E R
Auto

Wir bilden aus!
Ab September 2022 noch 
freie Ausbildungsplätze!
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kfd Amerang
Diözesanwallfahrt und Jahresausflug der kfd

Zur Diözesanwallfahrt nach Altötting am Samstag, 
24.9.22 soll heuer in gemeinsamer Aktion  mit den Nach-
barvereinen des Dekanates  ein Bus eingesetzt werden. 
Allerdings müssten genügend Anmeldungen vorliegen. Um 
die Planung frühzeitig koordinieren zu können, bittet das 
Vorstandsteam um zeitnahe Anmeldung bis spätestens 5. 
September bei Monika Schmid unter der Telefonnummer 
08075  913848. Bitte sprechen Sie gegebenenfalls auch auf 
den Anrufbeantworter.
Die Abfahrt in Amerang ist ca. um 8 Uhr morgens. Genau-
ere Infos (auch zu den Buskosten) können erst gegeben 
werden, wenn klar ist, ob genügend Anmeldungen für den 
Einsatz des Buses vorliegen.
Am Samstag, 15.10.22 startet die kfd um 8 Uhr nach 
zweijähriger Pause wieder zum gemeinsamen Jahresaus-
flug. Ziel ist diesmal der Achensee. Dort ist eine Schiff-
fahrt geplant. Nach dem Mittagessen in Pertisau geht es 
nach Kufstein. Dort besteht die Möglichkeit zur Besichti-
gung der Festung.
Den schönen Tag beschließt die kfd bei einem gemütlichen 
Abendessen auf dem Heimweg.
Anmeldungen hierfür nimmt auch Monika Schmid unter 
der Telefonnummer 08075 913848 entgegen.
Die kfd freut sich über viele interessierte Frauen.
Text: Martina Mayer, kfd Amerang

„Dackelgaudi“
Einladung der Sektion Chiemgau im Bayerischen 
Dachshundklub e.V. 1893 an alle Dackelliebhaber 

Nachdem wir coronabedingt zweimal unsere Dackelgaudi 
absagen mussten, hoffen und freuen wir uns, diese am 17. 
September 2022 abhalten zu können.
Wir, die Sektion Chiemgau, würden uns über Anmeldun-
gen von Dackelbesitzern, gerne auch Mischlings-Besitzer, 
sehr freuen, denn gibt es etwas Besseres oder Schöneres, 
als einen gemütlichen Tag mit und für unsere Hunde in 
gemütlicher Runde bei Speis und Trank zusammen zu ver-
bringen?
Für die Mensch-Hunde-Gespanne und für die Kinder win-
ken schöne Preise.
Unser Organisationsteam: Bettina, Christina, Tobias und 
Matthias haben sich intensiv mit der Veranstaltung be-
schäftigt und einen Parcours aus unterschiedlichen lusti-
gen Disziplinen zusammengestellt. Die Schirmherrschaft 
übernimmt Christian Baron von Stackelberg, der auch den 
Pokal für den Sieger spendet.
Die Dackelgaudi findet am Hundeplatz in Liedering bei 
den Ameranger Schäferhundler statt. Einlass ab 10 Uhr 
und gestartet wird um 11 Uhr. 
Alle Hunde müssen über einen gültigen Impfpass verfügen.
Noch mehr Infos und das Anmeldeformular erhalten Inter-
essierte auf dackelclub-chiemgau.de 
Foto und Text: Justine Betzl

Vereinsleben

Ameranger Kinderkleider &
Spielzeug-Markt

Herbst/Winter 2022
Am Samstag, 24. September 2022

in der Gemeindehalle

Listen zum Download ab 8.9. & Infos unter:

www.kleidermarkt-amerang.de
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Telefonische Infos bei:
Maria Riemer   08075 / 914291
Elke Meyer  08075 / 1010

      Veranstalter: Elterninitiative Kleidermarkt 

Annahme:  23.09.2022 von 18.00 bis 20.30 Uhr
Verkauf:   24.09.2022 von 10.00 bis 12.00 Uhr
Rückgabe: 24.09.2022 von 14.30 bis 15.30 Uhr

Am Samstag, 24. September 2022
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FFW Amerang
Teilnahme am Kreisjugendfeuerwehrtag 

Im Juli fand in Griesstätt der Kreisjugendfeuerwehrtag 
statt. 
Die Ameranger Jugendfeuerwehr nahm daran teil, und so 
machte man sich früh morgens mit 6 Jugendlichen auf 
den Weg. Vor Ort angekommen war gleich erkennbar, dass 
dies sicherlich ein lustiger Tag werden würde, da sich sehr 
viele Feuerwehren des Landkreises mit ca. 250 Jugend-
feuerwehrlern auf dem Wettkampfgelände eingefunden 
hatten. Eine Wettkampfgruppe wurde aus 4 Teilnehmern 
gebildet, so dass Amerang eine eigene Gruppe und eine 
Gemeinschaftsgruppe mit Bad Feilnbach bilden konnte. 
Und schon ging es los. 
Neben Schwämmewerfen, Knotenkunde, Schlauchkegeln 
standen auch Wettkampfspiele wie Bierkisten aufeinan-
der stapeln auf dem Programm. Am Ende freute sich das 
Gemeinschafts-Team über einen 16. Platz und das Team 
der Jugendfeuerwehr Amerang über einen 19. Platz. 
Foto: Michael Mayer / Text: Theresa Weiß

Beteiligt sich am Kinderferienprogramm

Die Freiwillige Feuerwehr Amerang beteiligte sich auch 
heuer wieder beim Kinderferienprogramm. Der Ansturm 
war dieses Jahr so groß, dass kurzerhand noch ein zweiter 
Veranstaltungstermin organisiert wurde. So konnten an 
zwei Tagen insgesamt 20 Kinder im Feuerwehrhaus Ame-
rang begrüßt werden.
Am Anfang wurde den Teilnehmern die Feuerwehr und die 
dazugehörige Feuerwehrausrüstung inkl. Fuhrpark gezeigt 
und erklärt. Anschließend durften alle mit dem Feuerwehr-
auto eine kleine Runde mitfahren.
Natürlich gehört zur Feuerwehr auch Wasser. Bei einem 
kleinen Wettkampf wurde das Umspritzen eines Eimers 
geübt. Dank passenden Wetters konnten die Kinder noch 
den großen Wasserwerfer ausprobieren und liefen abschlie-
ßend durch den Wasserstrahl hindurch. Nach 2 Stunden 
Kinderferienprogramm war die Zeit auch schon wieder vor-
bei, sodass die Teilnehmer, einige davon ziemlich nass, 
wieder den Eltern übergeben werden konnten. 
Text: Theresa Weiß

Vereinsleben

Huber I Fenster

Jetzt Fenster tauschen

und Förderung sichern!

Huber & Sohn unter-

stützt Sie bei Ihrem 

Förderantrag!

Energie Einsparung

Wärmedämmung

aktiver Klimaschutz

Wasserburger Str. 4 • 83549 Eiselfing
Telefon 0 80 71 / 9 19 - 201 www.huber-sohn.de
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Schützengesellschaft Amerang
Einladung zur Generalversammlung mit Neuwahlen 
am 24.09.2022
Es lädt herzlich dazu ein die SG Amerang e.V. 
Beginn um 20:00 Uhr im Schützenheim Amerang, nach 
der heiligen Messe und anschließendem Totengedenken 
am Kriegerdenkmal.

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Totengedenken
3.	 Feststellung der Anwesenheit
4.	 Bericht des Vorstandes
5.	 Bericht des Schriftführers
6.	 Bericht der Jugendleiterin
7.	 Bericht des Sportlichen Leiters
8.	 Bericht des Kassiers
9.	 Bericht des Kassenprüfers
10.	 Entlastung der Vorstandschaft
11.	 Grußworte
12.	 Neuwahlen des 1. und 2. Schützenmeister
13.	 Neuwahl des Schriftführers
14.	 Neuwahl der sportlichen Leitung
15.	 Neuwahl der Jugendleitung
16.	 Neuwahl der Damenleitung
17.	 Neuwahl des Kassiers
18.	 Neuwahl der Beisitzer
19.	 Ehrungen
20.	 Vorausschau auf die Schießsaison 2022/2023
21.	 Wünsche und Anträge
Mit einem Schützengruß
Markus Kopp, Amerang den 12.08.2022
1. Schützenmeister SG Amerang e.V.,Pichl 1, Amerang

Schützengesellschaft Evenhausen
Einladung zum Buschenschankfest

Die Schützengesellschaft Evenhausen lädt zum Zwölften 
Buschenschankfest am Samstag, 03.09.2022 ab 19 Uhr 
ins Schützenheim ein.
Es gibt herzhafte Schmankerl und vieles mehr.
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich der Verein und die 
Vorstandschaft.

Schützengesellschaft Kirchensur
Sommerfest der Kirchensurer Schützenjugend

In diesem Jahr fand das Sommerfest der Surer Jugend-
schützen beim Birner im Hof statt. Los ging es um 18 Uhr, 
bei Spiel und Spaß wurde ausgelassen gefeiert. Zum Essen 
gab es Gegrilltes und als Nachspeise ein Eis.
Das Lagerfeuer musste wegen der Trockenheit ausfallen. 
Und gegen Mitternacht war die Feier vorbei. 
Wir bedanken uns bei allen, die da waren, bei den Helfern 
und beim Birner.
Foto und Text: Martin Weinmann

Vereinsleben

Technik-Service Stocker
Verkauf und Reparatur
∙ Fernseher
∙ Haushaltsgeräte
∙ SAT-Anlagen
∙ PC und Notebooks
∙ Kaffeevollautomaten
∙ Telefonanlagen
∙  Alarm- & Überwachungsanlagen
∙ Thermomix – Reparatur

Installation PC-Netzwerktechnik

Tel. 08075 643 · Osendorf 14 · 83123 Amerang
tv-stocker@web.de   IQ-TechnikServiceStocker.de

Über 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de

Technik-Service Stocker
Verkauf und Reparatur

 PC und Notebooks
 Kaffeevollautomaten

  Alarm- & Überwachungsanlagen
Thermomix – Reparatur

 PC-Netzwerktechnik

  Alarm- & Überwachungsanlagen

 2 Mio. Ersatzteile auf elektronik48.de
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Vereinsleben

Trachtenverein
Endlich wieder Gaufest! Und dann gleich zwei!

Als Nachbarn waren wir beim Gaufest vom Gauverband 
1 in Bad Endorf eingeladen. Mit den Obingern und den 
Albertaich-Frabertshamer Trachtlern reisten wir mit dem 
Zug LEO an! Direkt am Festplatz war eine Bedarfshalte-
stelle eingerichtet worden! Obwohl die Endorfer nur etwa 
2 Monate Zeit hatten, war die Festwoche bestens orga-
nisiert. Alles lief wie am Schnürchen, und auch wir 53 
Ameranger reihten uns in den Kirchen- und Festzug von 
rund 8000 Trachtlern ein!
Zwei Wochen später fuhren wir zum Gaufest des Chiem-
gau-Alpenverbandes nach Schleching. Die Schlechinger 
hatten ihr Fest schon zwei Jahre lang verschoben und wa-
ren glücklich, es nun endlich durchführen zu können. Wir 
nahmen mit unserer Dorfmusik und dem Festwagen teil. 
Insgesamt kamen wir mit 116 Personen auf den 17. Platz 
in der Wertung. Wir sind stolz, dass wir in punkto Tracht 
keinen einzigen Punktabzug erhielten!
Bei der standesamtlichen Trauung von Nicole Schwerdtel 
und ihrem Michael in Kloster Seeon standen wir Spalier.
Wir gratulieren Euch herzlich und wünschen Euch viel 
Glück!
Unsere Kinder- und Jugendgruppe waren bei Claudia und 
Hans Kaiser in Pichl zum Grillfest und zum Spielfest ein-
geladen. Alle Kinderfahrzeuge wurden bis zum späten 
Abend fleißig bewegt. Danke für Eure Einladung!
Am 17. 9. ab  19.30 Uhr findet in der Gemeindehalle unser 
Ehrenabend mit Patenbitten der Albertaich-Frabertshamer 
Trachtler statt. Einlass ist ab 19 Uhr. Es gibt was Guads 
zum Essen, a Musi, a Tanz und a Gaudi. Kemmts zuawa!
Die Röckefrauen treffen sich am 24.9. um 8.30 Uhr beim 
Stein zum Frühstück. Bitte melde Dich bei Beate Schwer-
dtel kurz an!
Foto und Text: Franziska Kassewalder

Verschönerungsverein
Springkrautrupfen

Im Juli wurde im Moos Springkraut gerupft. Die 14 Akti-
ven waren froh, einen fast normalen Sommertag erwischt 
zu haben. Die Temperaturen blieben unter der 30er Mar-
ke. Christine hat in diesem Jahr ein besonderes Exemplar 
erwischt. Es ist immer wieder erstaunlich, wie groß die 
Pflanzen in kurzer Zeit werden und sie sich doch recht 
leicht aus dem Boden ziehen lassen. Wer an einem Spring-
kraut vorbei kommt, kann es ja mal ausprobieren. Wie 
immer mussten wir uns auf den Kernbereich rund um die 
Schonstetter Straße beschränken. Mehr ist bei der Zahl 
der Teilnehmer nicht zu schaffen. Immer wieder wird dis-
kutiert, wie man die Zahl der Teilnehmer erhöhen könnte, 
denn es ist ganz sicher: In den Bereichen, in denen wir 
rupfen, ist das Springkraut deutlich zurückgedrängt. Viel-
leicht schaffen wir es ja im nächsten Jahr, den Kreis zu 
erweitern. 
Auf jeden Fall ist das Springkrautrupfen eine runde Sache. 
Denn Rupfen macht Spaß und die anschließende Brotzeit 
im Garten vom Stein ist immer etwas Besonderes. Dafür 
ein ganz herzliches Dankeschön an Joseph Stein.
Foto und Text: Wolfram Obholzer

Fahrzeugpflege vom Profi
Politur oder Innenreinigung, 

Lederpflege & -reparatur & Lederversiegelung,

Wachs- oder Keramik-Lackversiegelungen

Infos & Terminbuchung unter 08075 914870
Peter Engler · Taiding 5 · fahrzeugpflege-chiemgau.de

NEU! WERTGUTSCHEIN
Für jede Dienstleistung erhaltet Ihr einen Wertgutschein  

über 10% für den nächsten Dienstleistungs-Auftrag.
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SV Amerang
Trikot-Sponsoring SOMIC für SV Amerang

Da freute sich die F1-Jugend-Mannschaft: 
Der Verpackungsmaschinenhersteller SOMIC hat die klei-
nen Fußballer gerne mit einer Spende bei der Anschaffung 
neuer, toller Trikots unterstützt. Geschäftsführer Patrick 
Bonetsmüller und Produktionsleiter Bernhard Wild ka-
men zum Training auf den Fußballplatz, um den Nach-
wuchs-Fußballern viel Glück für die zukünftigen Spiele im  
SOMIC-Trikot zu wünschen.
Thomas Bernhart, der Jugendleiter des SV Amerang, be-
dankte sich ganz herzlich im Namen des Vereins für die 
Unterstützung.
Foto und Text: Bianca Bernhart

Sportabzeichentag

Wie schon im letzten Jahr wird die Abnahme des Deut-
schen Sportabzeichens gebündelt, da der wöchentliche 
Sportabzeichentreff des SV Amerang die letzten Jahre nur 
sehr spärlich angenommen wurde. 
Am diesjährigen Sportabzeichentag wird es am Samstag, 
17. September von 14 – 17 Uhr die Möglichkeit geben, 
die persönliche Fitness zu überprüfen. 
Am Schulsportplatz findet die Abnahme der leichtathleti-
schen Anforderungen: Kraft, Schnelligkeit und Koordinati-
on statt, ab 16.15 Uhr im Moos der 200 M–Radsprint und 
der 3.000 M-Ausdauerlauf. 
Ausdauer 20 km Radfahren wird an einem Sondertermin 
möglich sein. 
Die Mitgliedschaft im Sportverein ist nicht erforderlich.
Wer seinen Schwimmnachweis aktualisieren muss, sollte 
dies baldmöglichst selbständig im Schwimmbad oder Frei-
bad tun und sich das durch Schwimmaufsichten bestäti-
gen lassen. Schwimmnachweise können bei mir angefor-
dert werden. 
Es wäre hilfreich, wenn ich vorab das Teilnahmeinteres-
se per E-Mail: melaniew79@gmx.de oder WhatsApp 0157 
55924466 erhalten könnte, um die Prüfunterlagen vorzu-
bereiten. 
Mit sportlichen Grüßen
Melanie Wolf und das Prüferteam

Autohaus MKM Huber GmbH | Eisel� nger Straße 4 | 83512 Wasserburg
Tel.: 08071 9197-0 | WhatsApp: 0157/77 73 62 33 | info@zum-huber.de | zum-huber.de

55
JAHRE
AUTOHAUS
HUBER

Elektrischer Fahrspaß ohne Limit –
der neue Nissan Qashqai e-POWER
Jetzt schon vorbestellen!

Nissan Qashqai N-Connecta 1.5 l VC-T e-POWER, 140 kW (190 PS), Benzin: Kraftstoffverbrauch (l/100 km): Kurzstrecke (niedrig): 5,3–5,1; Stadtrand 
(mittel): 4,6-4,4; Landstraße (hoch): 4,7; Autobahn (sehr hoch): 6,6–6,5; kombiniert: 5,4–5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 122–120. Nissan 
Qashqai: Kraftstoffverbrauch kombiniert (l/100 km): 7,0– 5,3; CO₂-Emissionen kombiniert (g/km): 159-120. Dieses Fahrzeug wurde den EU-Vorschriften 
entsprechend nach dem realitätsnäheren WLTP-Prüfverfahren homologiert. NEFZ-Werte liegen für dieses Fahrzeug deswegen nicht vor. 
Abb. zeigen Sonderausstattungen. 1Leasing über NISSAN Bank, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss: 5.850 € Leasingsonderzahlung, 
Laufzeit 48 Monate, Fahrleistung 10.000 km p.a. Angebot zzgl. Frachtkosten. Nur solange der Vorrat reicht. Gültig bis Widerruf. Änderungen und Irrtum vorbehalten. Stand August 2022.

Einfach tanken. Einfach elektrisch fahren.
Der neue, innovative e-Power Antrieb im Nissan Qashqai verbindet das Beste aus
zwei Antriebswelten. Ausgestattet mit einem 140 kW (190 PS) Elektromotor, der
über eine Batterie mit Strom versorgt wird. Die Batterie wiederum wird während
der Fahrt von einem hoch e�  zienten 116 kW (156 PS) 1.5 VC-Turbo-3-Zylinder-
Benzinmotor kontinuierlich aufgeladen.

Nissan Qashqai N-Connecta
1.5 VC-Turbo, 140 kW (190 PS), E-Power Benzin

Monatliche Leasingrate: € 299,-1

Navi mit Around View Monitor, Bluetooth®,
18"-LM-Felgen, Einparkhilfe vorne, Klimaautomatik,
12,3"-Farbdisplay mit Touchscreen, uvm.
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Mini-WM 2022 in Amerang

Nach mehreren Jahren ohne größere Veranstaltung für den 
Jugendfußball konnte am 23./24.07.22 endlich wieder eine 
„Weltmeisterschaft“ in Amerang gespielt werden. 
Bei idealem Fußballwetter zeigten am Samstag die Spieler 
und Spielerinnen der U-9 ihr Können. Die Mannschaften 
aus dem erweiterten Umland spielten jeweils für ein Land, 
welches vor dem Turnier von den jeweiligen Trainern ge-
zogen wurde. In den passenden Trikots, welche die Kinder 
behalten durften, ging es dann auf den Platz. Am Vormit-
tag waren die ganz Kleinen der F 2 am Start und legten 
gleich richtig los. Mit großem Einsatz, auch der mitgereis-
ten Fans, wurde ehrlicher und fairer Fußball mit viel Spaß 
gezeigt. Egal, ob für Deutschland, Mexiko, Argentinien, 
Niederlande, Ukraine oder Spanien gespielt wurde - stolz, 
ein Trikot zu tragen, waren alle. Am Ende gab es mit den 
Niederlanden (TSV Babensham) einen würdigen Sieger.
Nach einer kurzen Mittagspause, in der man sich mit Ge-
grilltem oder mit Kaffee und Kuchen gestärkt hat, ging 
es weiter mit dem Turnier der „großen“ Kleinen der F 1.
Hier war mit Portugal ein weiteres Land am Start, und die 
Stars von morgen legten sich mächtig ins Zeug. Es ging 
schließlich um den Weltmeisterpokal, welcher täuschend 
echt von der Firma SEKA 3 D Design aus Reitmehring 
für uns gemacht wurde. Nach starken Spielen und tollem 
Einsatz war auch hier die Niederlande (TuS Prien) nicht 
zu schlagen. Also ein mehr als erfolgreicher Tag für unsere 
Nachbarn.
Mit dieser Siegerehrung ging dann auch der erste Tag zu 
Ende, und alle vom Team des SV Amerang freuten sich 
bereits auf Sonntag. 
Der ging los mit den Begegnungen der U-11 Mannschaften 
der E 2. Hier konnte die komplette Kapazität an Mann-
schaften ausgeschöpft werden, sogar Frankreich kam noch 
dazu.
Der Sonntag zeigte sich allerdings vom Wetter her un-
barmherzig und die Sonne schien gnadenlos den ganzen 
Tag. Den Fußballern(innen) war das egal, einzig mancher 
Fan suchte den kühlenden Schatten. Die Spiele wurden 
mit Herz und Liebe zum Sport gespielt und jeder wollte 
den Sieg. Hervorragender Fußball wurde gezeigt und man-
cher Pass war bundesligareif. Hier konnte sich am Ende 
Argentinien (ASV Aschau) durchsetzen und den Pokal mit 
nach Hause nehmen.

Ein Turnier stand dann noch an: am Nachmittag jenes der 
E 1 Mannschaften. Auch hier waren 8 Länder am Start 
und es ging gleich mächtig zur Sache. Unbeeindruckt von 
der Hitze oder den Gegnern wurde drauflos gespielt, und 
die Fans waren begeistert von den tollen Aktionen der 
jungen Ballkünstler. Nach anstrengenden Spielen konnte 
sich im Finale der TuS Prien, hier für Portugal spielend, 
zum zweiten Mal an diesem Wochenende den Pokal holen.
Die Veranstalter, die Fußball Jugendabteilung des SV 
Amerang, möchte sich auf diesem Weg nochmals herzlich 
bei allen Helfern und Helferinnen bedanken, ohne die diese 
Veranstaltung nicht möglich gewesen wäre. Ein besonderer 
Dank geht an „Das Stein“ für die Aushilfe mit Trinkwas-
ser, als wir „trocken“ waren.
Jugendleitung SV Amerang 

info@mister-network.de . 08075 9880 . 83123 Amerang

IT-Support
für Geschäft und privat
sicher und bequem
Via Fernwartung
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SVA Gemeindepokal der Stockschützen

Samstag, 24.9.2022 ab 8 Uhr
Eingeladen sind alle Gemeindebürger, Vereine, Betriebe 
und Gruppierungen, die in Vierer-Mannschaften teilneh-
men wollen. 
Anmeldung bei Walter Wimmer 08075/1686 oder am 
Stockheim.
Freitags ist ab 18.30 Uhr Training für Jedermann und Je-
defrau. 
Eisstöcke und anderes Material wird selbstverständlich 
kostenlos zur Verfügung gestellt.
Text: Peter Mayer 

Kinder-Tenniscamp vom 6. bis 7. August 2022

Am zweiten Ferienwochenende fand auch dieses Jahr wie-
der unser beliebtes Kinder-Tenniscamp statt. Die Nachfra-
ge war auch heuer wieder sehr groß. Schwerpunkt an den 
zwei Tagen waren sportliche Aktivitäten rund ums Tennis. 
Ein gemeinsamer Ausflug in den Wildpark Oberreith hat 
dafür gesorgt, dass auch das Ferienvergnügen bei den 18 
teilnehmenden Kindern nicht zu kurz kam.
Am Sonntag fanden dann eine Kinderolympiade und ein 
kleines Tennisturnier statt mit anschließender Urkunden- 
und Medaillenverleihung. Abgeschlossen wurde das Ten-
niscamp mit einem gemütlichen Grillabend, zusammen mit 
den Eltern.
Die Tennisabteilung bedankt sich bei unseren engagierten 
Tenniskindern, Helfern, Eltern und bei unseren Trainern. 
Für freuen uns schon aufs nächste Tenniscamp im kom-
menden Jahr und werden den Termin rechtzeitig bekannt 
geben.
Foto und Text: Claudia Schiffer

 

 
 

Werden Sie Teil unseres netten Teams  
im Betreuten Wohnen Amerang und verstärken Sie uns als 

. 

erfahrene Pflegekraft in der Nachtwache  
 für vier Nachtdienste / Monat  

 

Sie bringen mit:  
 Erfahrung und Freude im Umgang mit älteren Menschen  
 Ausbildung zur Altenpflegefachhelfer/in od. exam. 

Altenpfleger/in  und/oder 

 Gesundheits-/Krankenpfleger/in  
 

Wir bieten:  
 Leistungsgerechte Bezahlung 

 gutes Betriebsklima 

 langfristige Anstellung  
 

Bitte melden Sie sich telefonisch unter 08031-231 4 231 oder 
senden Sie uns eine E-Mail an info@steffis-pflegeteam.de  

Wir freuen uns auf Sie! 
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Vermischtes

Huber & Sohn
Ehrungen langjähriger Mitarbeiter 

Ende Juli lud die Geschäftsleitung des Familienunterneh-
mens Huber & Sohn die Belegschaft zum Sommerfest an 
den Zweitstandort nach Hafenham ein. Bei dieser Gele-
genheit wurden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
langjähriger Betriebszugehörigkeit geehrt und die Rent-
nerinnen und Rentner in ihren wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.
Geschäftsführender Gesellschafter Josef Huber machte 
deutlich, wie wichtig eine beständige Belegschaft für den 
nachhaltigen Erfolg der Firma Huber & Sohn sei. Um die 
langen Betriebszugehörigkeiten zu veranschaulichen, be-
richtete Josef Huber über die Gegebenheiten im Famili-
enbetrieb vor 10, 25, 40 und 50 Jahren. So machte er 
die großen Veränderungen im Unternehmen deutlich und 
bedankte sich bei den langjährigen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern für ihr Mitwirken.
Für 10 Jahre Betriebszugehörigkeit wurden Maria Amei-
ser, Vinzenz Huber, Mijic Stanislav, Christian Eder, Toni 
Schneider, Peter Litzlfelder, Oliver Mihm, Augustin Sabin 
Victor Muresan, Ralf Guggenberger und Simon Voglsam-
mer geehrt.
Bereits seit 25 Jahren halten die Herren Georg Binstei-
ner, Alois Hütter und Johann Flötzl dem Unternehmen 
die Treue.

Josef Huber bedankte sich ganz besonders bei den Herren 
Anton Birkmaier, Sebastian Zierer, Karl Beibl, Michael 
Stecher und Franz Bruche, die bereits seit 40 Jahren im 
Unternehmen tätig sind.

Für die jahrelange Treue und gewissenhafte Arbeit be-
dankte sich Josef Huber bei Anton Blumoser, der bereits 
seit 50 Jahren die Firma Huber & Sohn unterstützt und 
somit die 100-jährige Firmengeschichte maßgeblich mit-
gestaltet hat.   
In den verdienten Ruhestand wurden Christa Schneider 
(Betriebszugehörigkeit 26 Jahre), Martin Wetterstetter 
(Betriebszugehörigkeit 49 Jahre) und Viktor Scheibel (Be-
triebszugehörigkeit 24 Jahre) verabschiedet. 
Nach dem offiziellen Teil des Sommerfestes ließen alle den 
Abend gesellig ausklingen.
Foto und Text: Huber & Sohn

Druckerei Daniel Schreiner 

Ellerding 3 · 83123 Amerang
Tel. 0 80 75 / 91 39 462 · Mobil 0151 / 106 286 92

www.druckerei-schreiner.de · info@druckerei-schreiner.de

DRUCKDESIGN WEITERVER-
ARBEITUNG

Das komplette Spektrum von Druckvorstufe, Druck und Weiterverarbeitung. 

Produziert in höchster Qualität, zuverlässig und regional vor Ort.

v.l.: Anton Blumoser (50 Jahre),  
Josef Huber (Geschäftsleitung), Martin Wetterstetter (49 Jah-

re) und Viktor Scheibel (24 Jahre) 40 Jahre bei Huber & Sohn v. l.: Karl Beibl, Anton Birkmai-
er, Michael Stecher, Franz Bruche und Sebastian Zierer mit       

Josef Huber (Geschäftleitung)
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Termine
Mittwoch	 14.09.2022 	 19.00 h 
Gemeinderatssitzung 
Sitzungssaal Rathaus Amerang

Samstag	 17.09.2022	ab 13.00 h 
Ehrung verdienter Mitglieder des 
GTEV Amerang 
Gemeindehalle Amerang

Samstag	 17.09.2022 
		  14.00 - 17.00 h 
Sportabzeichentag SV Amerang 
Schulsportplatz

Sonntag	 18.09.2022	 13.00 h 
Familienschießen der SG-Amerang 
im Schützenheim 

Kinderkleidermarkt 
23./24.09.2022 
Annahme: Freitag	 18.00 - 19.00 h 
Verkauf: Samstag	 10.00 - 12.00 h 
Rückgabe: Samstag	14.30 - 15.30 h

Samstag	 24.09.2022	 08.30 h 
Gemeindepokalschießen Stock-
schützen, Stockschützenheim

Samstag	 24.09.2022	 19.00 h 
Gedenkgottesdienst mit anschlie-
ßender Generalversammlung mit 
Neuwahlen der Schützengesellschaft 
Amerang e.V. 
Pfarrkirche Amerang, Kriegerdenk-
mal, Gemeindehalle 

Sonntag	 25.09.2022	 10.00 h 
Pfarrfest Amerang 
Kirche und Pfarrzentrum Amerang

Freitag	 30.09.2022	 19.00 h 
Erste-Hilfe-Kurs  
Schwerpunkt Sportverletzungen 
Gymnastikraum der Gemeindehalle
 

Wiederkehrende Termine 
 
Mittwoch/Freitag	 18.30 h 
Training der Stockschützen 
 
2. Samstag im Monat	 14.00 h 
Ü 60 Wanderung

Gottesdienste 
Kath. Pfarrgemeinde 
 

Amerang 
Samstag (außer vor dem 4. So.)  
Vorabendgottesdienst	 19.00 h 
2./4. Sonntag & Feiertage 	 10.00 h 
 
 
 

Evenhausen 
1./3./ggf. 5. Sonntag 	 10.00 h 
2. Sonntag 		  08.45 oder 10.00 h 
Sa. vor dem 4. Sonntag	 19.00 h 
 
Stephanskirchen  
Samstag vor dem 1./3./ggf. 5. 
Sonntag 		  19.00 h 
2./4. Sonntag 	 10.00 h 
 
Kirchensur 
Samstag vor dem 2./4. Sonntag               	
		  19.00 h 
1./3./ggf. 5. Sonntag	 10.00 h

 
In letzter Sekunde gemeldet. 
 
Der Pfarrverband Amerang lädt 
ein zum Pfarrfest in Amerang am 
Sonntag, 25. September. 
 
Beim Gottesdienst um 10 Uhr in 
der Ameranger Pfarrkirche führt 
Dekan Klaus Vogl Pfarrer Prinz-
horn ein. Anschließend wird am 
Pfarrheim gefeiert. Es gibt Mit-
tagessen und Kaffee und Kuchen, 
für die Kinder wird ein Programm 
angeboten. Es spielt die Ameranger 
Dorfmusik.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
 

Wasserburg 
 

 
Sonntag 	 04.09.2022 
Wasserburg 		  10.00 h 
Gabersee St. Raphaelkirche	 18.00 h 
 
Sonntag  	 11.09.2022 
Wasserburg 		  10.00 h 
  
Freitag 	 16.09.2022 
Don-Bosco-Kapelle Attl 	 18.30 h 
 
Sonntag 	 18.09.2022 
Wasserburg (KiGo) 	 10.00  h 
Gabersee St. Raphaelkirche	 18.00 h 
 
Sonntag 	 25.09.2022 
Wasserburg (KiGo)	 10.00 h.

 
Obing Johanneskirche  
 
Sonntag 	 11.09.2022 	 11.30 h 
Sonntag 	 25.09.2022  	 09.00 h 
 
Bad Endorf Dreieinigkeitskirche 
 
Wie üblich.

Termine 

Hauswirtschafterin
ab sofort in Teil- oder Vollzeit
gesucht.
Bewerbungen per Mail oder telefonisch
Altenheim Amerang GmbH
Bahnhofstr. 26 | 83123 Amerang | info@altenheim-amerang.de | 0170 /1004920

Altenheim Amerang
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Private Kleinanzeigen

Suche längerfristig freundliche, 
selbständige und gründliche Putz-
hilfe; 1-2mal wöchentlich für etwa 
4 -5 h; Tel: 08075/914242

  
 
Telefonnummern
Notrufnummern 
Ärztl. Bereitschaft	 116117 
Feuerwehr, Rettungsdienst	 112 
Polizei		  110 
Giftnotruf 		  089 19240
Sonstige 
Bauhof	 08075 599 
Gemeindeverwaltung	 08075 91970 
Kath. Pfarramt	 08075 91830

Öffnungszeiten
Gemeindeverwaltung 
Montag		  08.00 - 12.00 h  
		  14.00 - 17.00 h  
Dienstag 		  08.00 - 12.00 h 
Mittwoch  	   kein Parteienverkehr 
Donnerstag 		 08.00 - 12.00 h 
		  14.00 - 18.00 h 
Freitag  		  08.00 - 12.00 h

Wertstoffhof 
Dienstag 	 07.00 - 10.00 h 
Mittwoch 	 15.00 - 17.00 h 
Freitag 	 07.00 - 10.00 h 
Samstag 	 08.00 - 11.00 h

 
Müllabfuhr 
Dienstag	 06./20.09.2022 
Papiertonne 
Donnerstag 	 22.09.2022 
Container 
Mittwoch	 07./14./21./28.09.2022

Kompostieranlage Aham 
Montag - Freitag	 07.00 - 12.00 h 
	 13.00 - 17.00 h 
Samstag	 09.00 - 12.00 h

Bücherei Amerang  
Vorübergehend geschlossen

Kath. Pfarramt 
Montag	 09.00 - 12.00 h 
Dienstag	 09.00 - 12.00 h 
Donnerstag	 09.00 - 12.00 h

Post & Ladengeschäft 
Änderung der Öffnungszeiten 
 
16. August - 16. September 
Montag - Samstag 09.30 - 10.30 h

Impressum & Kontakt
Herausgeber: 
Engler-Rohde Verlag GbR 
Amselweg 7  
83123 Amerang 
 
Layout/Gestaltung: Angela Engler 
Waldweg 23, 83123 Amerang 
T. 08075 914873 
 
Anzeigen: Stefan Rohde 
Amselweg 7, 83123 Amerang 
T. 08075 914885  
M. 0151 16522412 
 
E-Mail: ameranger@amerang.de 
Auflage: 1.750 Exemplare 
 
Verteilung: 
Gemeindegebiet Amerang 
 
Erscheinung: Zum Ende des Monats 
für den nächsten Monat

Redaktionsschluss:  
15. eines jeden Monats 

Verantwortlichkeiten 
Gemeindl. Teil - Gem. Amerang 
Redakt. Teil - Vereine, Verbände, 
Angela Engler, Stefan Rohde

Anzeigenpreise gem. Preisliste 
Private Kleinanzeige: 5,- €/drei 
Zeilen, jede weitere Zeile 1,50 € 
inkl. MwSt

Druck: Druckerei Schreiner 
Ellerding, T. 08075 9139462

Info an die Berichterstatter! 
Die Texte als reines Textdokument 
(Word etc.) und die Bilder (als jpg) 
in hochauflösender Qualität via 
E-Mail an: ameranger@amerang.de

Hinweis in eigener Sache: Wir 
behalten uns vor, die Texte zu 
kürzen. - Ausgabe 09/2022

ERLAG

Nützliches 

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

FAIR.

REGIONAL.

PERSÖNLICH.

Vom Konzern zum Stern

SternStrom
B A D  E N D O R F

S E I T  1 9 1 0

ODER ONLINE:
www.sternstrom.de

PERSÖNLICHE BERATUNG:
S 0 80 53 - 30 65 90

ZUM REGIONALEN

STROMANBIETER 

WECHSELN

ganz einfach!



AMERANGERMITTEILUNGSBLATT

Anzeigenpreisliste
Satzspiegel       (B x H) 180 x 272 mm

Anzeigen
1/1 Seite 210 x 297 mm  360,- €
(Bitte 3 mm Anschnitt anlegen.)
1/2 Seite 180 x 130 mm   210,- €
Querformat 180 x  68 mm   110,- €
Hochformat  85 x 145 mm   110,- €

Kleinformate
Mittel  85 x 80 mm   62,- €
Visitenkartengröße  85 x 55 mm 46,- €
Klein  85 x 40 mm   35,- €

U4 (auf Anfrage)
1/1 Seite 210 x 297 mm   415,- €
(3 mm Anschnitt oben, unten, links)

Anzeigengestaltung möglich  ab 25,- €
Die o.g. Preise verstehen sich netto
zzgl. gesetzl. MwSt. Zahlung: innerhalb von zehn 
Tagen ohne Abzug nach Rechnungsstellung.

Rabattsta	 el bei Mehrfachschaltungen

3 Schaltungen   3%
6 Schaltungen  6%
12 Schaltungen  12%
Vorausbuchung erforderlich

Private Kleinanzeigen
3 Zeilen nur 4,87 €
Jede weitere Zeile 1,50 € inkl. gesetzlicher MwSt.

Per E-Mail an ameranger@amerang.de
oder Vordruck per Post senden an:
Angela Engler, Waldweg 23, 83123 Amerang.
Zahlung erfolgt auf Rechnung.

Au¢ age:   1.750 Exemplare
Verteilung:  Gemeindegebiet Amerang

Redaktionsschluss: 15. des Monats
Die Verteilung erfolgt in der Regel am Monatsende an 
ALLE Haushalte im Gemeindegebiet. 

Kontakt:
Engler-Rohde Verlag GbR
Amselweg 7
83123 Amerang
E-Mail: ameranger@amerang.de 
Anzeigen: Stefan Rohde T. 08075 914885
  mobil 0151 16522412
Layout: Angela Engler T. 08075 914873
  
Stand: 01/2022
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